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Argumente für eine Ganztagschule: 

Es ist offensichtlich, auch durch viele Studien belegt, dass eine Ganztagsschule die 

Bildungserfolge in der Grundschule deutlich steigern kann. 

1. Bessere Vereinbarkeit von Beruf und Familie: Eine Ganztagsbetreuung ermöglicht es Eltern, 

ihre beruflichen Verpflichtungen besser mit den Bedürfnissen ihrer Familie in Einklang zu 

bringen. 

2. Soziale Entwicklung: Kinder haben mehr Zeit für soziale Interaktionen, was ihre soziale 

Kompetenz und Teamfähigkeit fördert. 

3. Förderung der Bildungschancen: Durch zusätzliche Zeit für Hausaufgabenbetreuung und 

Förderangebote können Schüler ihre schulischen Leistungen verbessern. 

4. Vielfältige Freizeitaktivitäten: Eine offene Ganztagschule bietet eine breite Palette von 

Freizeitaktivitäten und Interessen, die die individuellen Talente der Schüler fördern. 

5. Gesunde Lebensgewohnheiten: Die Einbindung von Sport- und Bewegungsangeboten trägt 

zur Förderung eines gesunden Lebensstils bei. 

6. Gleichberechtigung: Eine Ganztagsbetreuung steht allen Schülern unabhängig von der 

sozialen Herkunft offen und trägt zur Chancengleichheit bei. 

7. Entlastung der Eltern: Eltern können darauf vertrauen, dass ihre Kinder nach dem regulären 

Schulunterricht sicher und betreut sind, was den Stress in berufstätigen Familien verringert. 

8. Frühzeitige Förderung: Die Möglichkeit zur individuellen Förderung ermöglicht es, frühzeitig 

auf besondere Bedürfnisse und Begabungen der Schüler einzugehen. 

9. Integration von Hausaufgabenbetreuung: Die Erledigung der Hausaufgaben unter Anleitung 

fördert eigenständiges Lernen und unterstützt die Schüler in ihrem schulischen Fortschritt. 

10. Gemeinschaftsgefühl: Eine Ganztagsbetreuung fördert das Gemeinschaftsgefühl unter 

Schülern, Lehrern und Eltern durch gemeinsame Aktivitäten und Veranstaltungen. 

11. Kontinuität und Struktur: Ein fester Stundenplan schafft eine klare Struktur im Schulalltag, 

was die Kinder in ihrer Organisation und ihrem Zeitmanagement fördert. 

12. Effiziente Lernzeit: Durch die festen Zeitblöcke für verschiedene Fächer und Aktivitäten kann 

die Lernzeit effizienter genutzt werden, wodurch ein tieferes Verständnis und eine bessere 

Aufnahme des Lernstoffs möglich sind. 

13. Routine und Gewohnheiten: Die Schüler entwickeln feste Routinen und Gewohnheiten, was 

nicht nur ihre Disziplin stärkt, sondern auch ihre emotionale Sicherheit fördert. 

14. Ganzheitliche Förderung: Die rhythmisierte Struktur ermöglicht eine ganzheitliche Förderung 

der Schüler, die nicht nur den schulischen, sondern auch den sozialen und emotionalen 

Aspekt berücksichtigt. 

15. Flexibilität für Lehrer: Lehrer können besser auf die individuellen Bedürfnisse der Schüler 

eingehen, da sie einen klaren Überblick über den Tagesablauf haben und ihre pädagogischen 

Methoden entsprechend anpassen können. 



Wilfried W. Steinert, Bildungsexperte  Steinert@der-Bildungsexperte.de 

16. Förderung von Eigenverantwortung: Die Schüler lernen, Verantwortung für ihre Zeit und ihre 

Aufgaben zu übernehmen, da sie wissen, wann bestimmte Aktivitäten und Aufgaben 

anstehen. 

17. Kontinuierliche Beobachtung und Förderung: Die Lehrkräfte haben mehr Zeit für eine 

kontinuierliche Beobachtung der Schüler, was eine gezielte Förderung und Unterstützung 

ermöglicht. 

18. Gemeinschaftsgefühl und Zusammenhalt: Die regelmäßigen gemeinsamen Aktivitäten und 

Rituale fördern ein starkes Gemeinschaftsgefühl und den Zusammenhalt unter den Schülern. 

19. Vorbereitung auf den Alltag: Eine gebundene Ganztagsschule bereitet die Schüler besser auf 

den späteren Berufsalltag vor, in dem Struktur und Zeitmanagement entscheidend sind. 

20. Integration außerschulischer Aktivitäten: Die festen Strukturen ermöglichen eine bessere 

Integration von außerschulischen Aktivitäten wie Projekten, Exkursionen und 

Expertenbesuchen. 

 

Nachteile einer offenen gegenüber einer gebundenen, rhythmisierten 

Ganztagsschule 

Die Diskussion über die Frage, ob eine offene oder eine gebundene Ganztagsschule 

eingeführt werden soll, wird zurzeit heftig geführt. Deshalb hier auch einmal die Nachteile 

einer offenen Ganztagsschule: 

1. Mangelnde Struktur: In einer offenen Ganztagsschule kann der Mangel an festen Strukturen 

zu einer gewissen Unklarheit führen, was für einige Schüler zu Unsicherheit und Unruhe 

führen kann. 

2. Schwierigkeiten beim Zeitmanagement: Ohne einen festen Stundenplan könnten Schüler 

Schwierigkeiten beim Management ihrer Zeit haben, insbesondere wenn es um die 

Organisation von Hausaufgaben oder individueller Förderung geht. 

3. Herausforderungen für Lehrer: Lehrer in offenen Ganztagsschulen müssen flexibler sein und 

sich ständig an unterschiedliche Bedürfnisse und Anforderungen anpassen, was zu einem 

höheren Maß an Arbeitsaufwand führen kann. 

4. Mögliche Überforderung der Schüler: Die Vielzahl an Aktivitäten und Angeboten in offenen 

Ganztagsschulen könnte einige Schüler überfordern, da sie Schwierigkeiten haben könnten, 

die richtige Balance zwischen schulischen und außerschulischen Aktivitäten zu finden. 

5. Weniger effiziente Nutzung der Lernzeit: Ohne einen festen Stundenplan könnte die Lernzeit 

möglicherweise weniger effizient genutzt werden, da es an klaren Strukturen fehlen könnte. 

6. Eingeschränkte Planbarkeit für Eltern: Eltern könnten Schwierigkeiten haben, ihre eigenen 

beruflichen Verpflichtungen zu planen, wenn die Schule keine festen Strukturen vorgibt und 

die Betreuungszeiten variieren. 

7. Gefahr sozialer Ungleichheit: In offenen Ganztagsschulen könnte es schwieriger sein, 

sicherzustellen, dass alle Schüler gleichermaßen von Fördermaßnahmen profitieren, da 

individuelle Bedürfnisse möglicherweise schwerer zu berücksichtigen sind. 
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8. Mangelnde Kontinuität in der Förderung: Ohne festgelegte Rhythmen könnte es schwierig 

sein, eine kontinuierliche und langfristige Förderung der Schüler sicherzustellen, da die 

Programme möglicherweise nicht konsequent durchgeführt werden. 

 

Nachteile einer offenen Ganztagsschule für die Schüler*innen 

Wichtig: Die Wirkung von offenen oder gebundenen Ganztagsschulen hängt von verschiedenen 

Faktoren, einschließlich der Umsetzung, der Schulgemeinschaft und den individuellen Bedürfnissen 

der Schüler.  

1. Mangelnde Struktur: Einige Schüler könnten Schwierigkeiten haben, sich in einer weniger 

strukturierten Umgebung zu orientieren. 

2. Zeitmanagement: Schüler müssen selbstständiger ihr Zeitmanagement organisieren, was für 

einige eine Herausforderung darstellen kann. 

3. Soziale Selektierung: Freundschaften begrenzen sich auf die Nachmittagskinder; auch Gefahr 

von Cliquenbildung. 

4. Beeinträchtigte Lernzeit: Ohne klare Struktur könnte die effiziente Nutzung der Lernzeit 

beeinträchtigt sein. 

5. Weniger Kontinuität in der Förderung: Es könnte schwieriger sein, eine kontinuierliche und 

langfristige Förderung sicherzustellen. 

 


